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INFORMIERT

Hundesteuer
Dieser Tage gehen den Hundehaltern in der Gemeinde Spie-
gelberg die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2025 zu.
Am 13.2.2025 wird die Hundesteuer für das Jahr 2025 zur 
Zahlung fällig. Wir bitten um Beachtung.

ZAHLUNGEN
sind bis zum Fälligkeitszeitpunkt unter Angabe des Kassen-
zeichens an die Gemeindekasse Spiegelberg, Sulzbacher 
Str. 7, 71579 Spiegelberg, möglichst durch Überweisung auf 
eines der nachstehenden Konten zu leisten:
Kreissparkasse Waiblingen
(BLZ 60250010) Kto. Nr. 700032
IBAN: DE42602500100000700032  BIC: SOLADES1WBN
Volksbank Backnang eG
(BLZ 60291120) Kto. Nr. 740372009
IBAN: DE84602911200740372009 BIC: GENODES1VBK
Bei Zahlungsp� ichtigen, die sich am Lastschriftverfahren 
beteiligen, veranlasst die Gemeindekasse die Abbuchung der 
fälligen Steuer vom angegebenen Bankkonto.
Es wird um termingerechte Zahlung gebeten, da im Verzugs-
fall Säumniszuschläge angesetzt und bei der Mahnung 
Mahngebühren erhoben werden müssen.

Derzeit werden die Grundsteuerbescheide für 2025 zugestellt.
Die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2025 basieren erstmals 
auf dem neuen Landesgrundsteuergesetz (LGrStG), mit dem die 
Erhebung der Grundsteuer neu geregelt wurde.
Der im Grundsteuerbescheid festgesetzte Grundsteuerbetrag 
ergibt sich - wie bisher - aus einem dreistu� gen Verfahren: Der 
Grundsteuerwert wird mit der gesetzlich vorgegebenen Steuer-
messzahl multipliziert. Begünstigt dabei wird beispielsweise die 
Wohnnutzung. Das Ergebnis ist der Grundsteuermessbetrag. In 
einem dritten und letzten Schritt wird dann der Hebesatz der Kom-
mune mit dem Grundsteuermessbetrag multipliziert. Daraus ergibt 
sich schließlich die konkrete Grundsteuer.
Der Grundsteuerwert bzw. Grundsteuermessbetrag wurde vom 
Finanzamt ermittelt und Ihnen jeweils mit Bescheid mitgeteilt. Die 
Daten dafür haben Sie in Ihrer Grundsteuererklärung angegeben. 
Bei Fragen oder Einwendungen zum Grundsteuerwert- bzw. 
Grundsteuermessbescheid wenden Sie sich bitte an Ihr Finanz-
amt.
Die Gemeinde ist an den Grundsteuermessbescheid gebunden 
– auch dann, wenn Einspruch gegen den Grundsteuerwert- bzw. 
Grundsteuermessbescheid eingelegt wurde. Bei erfolgreichem 
Einspruch wird in der Folge der Grundsteuerbescheid von Amts 
wegen geändert.
Die konkrete Grundsteuer ergibt sich aus der Multiplikation des 
Grundsteuermessbetrags mit dem Hebesatz.
Der Gemeinderat der Gemeinde Spiegelberg hat die Hebesätze 
in der Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbe-
steuer vom 17.10.2024 wie folgt festgesetzt:
• Grundsteuer A  auf 410 v. H.
• Grundsteuer B  auf 370 v. H.
Die Gemeinde Spiegelberg hat die Hebesätze so festgelegt, dass 
der Gemeinde keine Mehr- oder Mindereinnahmen durch die 
Grundsteuerreform entstehen. Für den einzelnen Steuerzahler 
kann somit die Grundsteuer dennoch günstiger oder teurer aus-
fallen, als es bisher der Fall war. Belastungsverschiebungen treten 
als Konsequenz aus der Umsetzung des Bundesverfassungsge-
richtsurteils in allen Grundsteuer-Modellen auf.
Sofern sich an Ihrem Grundbesitz Änderungen ergeben, sind Sie 
– auch ohne gesonderte Aufforderung des Finanzamts – ver-
p� ichtet, dies dem Finanzamt mitzuteilen. Das ist beispielsweise 
der Fall, wenn Sie ein Grundstück nicht mehr überwiegend zu 
Wohnzwecken nutzen.

Weitere Informationen � nden Sie auf dem Hinweisblatt, das 
jedem Grundsteuerbescheid beigelegt wurde.

Bei Fragen zu Ihrem Grundsteuerbescheid stehen wir Ihnen ger-
ne während der Öffnungszeiten persönlich oder unter Tel. 
07194/9501-11 (Frau Reuschle) zur Verfügung.

Zahlungen sind bis zum jeweiligen Fälligkeitszeitpunkt unter An-
gabe des Kassenzeichens an die Gemeindekasse Spiegelberg, 
Sulzbacher Str. 7, 71579 Spiegelberg, möglichst durch Überwei-
sung auf eines der nachstehenden Konten zu leisten:

Kreissparkasse Waiblingen
(BLZ 60250010) Kto. Nr. 700032
IBAN: DE42602500100000700032  BIC: SOLADES1WBN

Volksbank Backnang eG 
(BLZ 60291120) Kto. Nr. 740372009
IBAN: DE84602911200740372009 BIC: GENODES1VBK
Bei Zahlungsp� ichtigen, die sich am Lastschriftverfahren beteili-
gen, veranlasst die Gemeindekasse die Abbuchung der Grund-
steuer zum jeweiligen Fälligkeitstermin vom angegebenen Bank-
konto.
Bitte beachten Sie, dass wir für die verschiedenen Grundsteuer-
bescheide (ggf. A und B) getrennte Lastschriftmandate benötigen. 
Sollten Sie bisher nur ein Lastschriftmandat erteilt haben, aber 

Grundsteuerreform

Digitaler Bauantrag

Der digitale Bauantrag: seit 1.8.2024 möglich
Nach der neuesten Änderung der Landesbauordnung 
(25.11.2023) sind der Bauantrag und die Bauvorlagen elek-
tronisch in Textform einzureichen (§ 53 Abs. 2 LBO). Bis zum 
31. Dezember 2024 konnten Bauanträge und Bauvorlagen 
noch auf Papier eingereicht werden (§ 77 Abs. LBO).
Das digitale Einreichen von Bauanträgen wird über das Vir-
tuelle Bauamt des Landes Baden-Württemberg geschehen 
(ViBa BW). Die Gemeinde Spiegelberg wurde zum 1.8.2024 
an das ViBa BW angeschlossen.
Für die Nutzung des Virtuellen Bauamts wird ein Benutzer-
konto benötigt.
Wir verweisen für alle weiteren Informationen auf die Web-
seite des Landkreises unter der Internetadresse 
https://www.rems-murr-kreis.de/bauen-umwelt-und-verkehr/
bauen/allgemeines/digitaler-bauantrag
Die Plattform ViBa BW � nden Sie direkt unter folgender In-
ternetadresse: https://bw.digitalebaugenehmigung.de/rems-
murr-kreis/
Neu ist im Übrigen, dass alle für die Durchführung des Bau-
genehmigungsverfahrens erforderlichen Unterlagen und An-
träge auf Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen bei 
der unteren Baurechtsbehörde eingereicht werden (§ 53 Abs. 1 
LBO) und nicht mehr bei der jeweiligen Gemeinde. Digitale 
Anträge gehen über ViBa BW direkt an die untere Baurechts-
behörde und werden der Gemeinde Spiegelberg, soweit zu-
ständig, dann weitergeleitet.

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!
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Sulzbacher Str. 7, 71579 Spiegelberg
Gläubiger-ID:DE71ZZZ00000072217
Mandatsreferenz: ......................................................

(wird von der Gemeinde ausgefüllt !)

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Ich ermächtige die Gemeinde Spiegelberg, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Spiegelberg auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Angaben zum Kontoinhaber
Nachname des Kontoinhabers Vorname des Kontoinhabers

Straße und Hnr PLZ und Ort, falls außerhalb Deutschland (Land):

Name des 
Kreditinstituts:

BIC
Hinweis: BIC und IBAN finden Sie auf Ihrem Kontoauszug oder auf 
den neuen Bankkarten !

IBAN
D E

Das Mandat soll ab sofort ab dem ___________    einmalig

für folgende wiederkehrenden Forderungen der Gemeinde Spiegelberg gelten: (bitte zutreffendes ankreuzen) (Das 
Buchungszeichen (BZ) finden Sie auf dem Steuer-Abgabenbescheid.)

alle Gemeindeabgaben
Grundsteuer  

Gewerbesteuer

Hundesteuer

Wasser / Abwasser

Kindergartenbeiträge

Bereits zur Zahlung fällige Rückstände sollen mit abgebucht werden. (Falls nicht erwünscht bitte Satz streichen.)

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Bei nicht ausreichender Deckung besteht seitens der Bank keine Verpflichtung 
zur Einlösung der Abbuchung. Für die Rücklastschrift werden evtl. Bankgebühren fällig.

X

Datum/Ort und Unterschrift des Kontoinhabers

(Sofern die Angabe des Datums vergessen wurde, gilt als Unterschriftsdatum das Eingangsdatum bei der Gemeinde Spiegelberg.)

Datenschutzhinweis:
Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten. Ihre Rechte nach der Datenschutzgrundverordnung sowie Ihre Ansprechpartner in 
Datenschutzfragen bei der Gemeinde Spiegelberg sind auf der Homepage der Gemeinde Spiegelberg unter www.gemeinde-spiegelberg.de oder im Rathaus 
einsehbar.

Bitte senden Sie das unterschriebene SEPA-Lastschriftmandat im Original an:

Bürgermeisteramt Spiegelberg 
Sulzbacher Str. 7 
71579 Spiegelberg

BZ: Miete

BZ: Pacht

BZ: Verlässliche Grundschule

BZ: Beitrag Krankenpflegeverein

BZ: Sonstiges

BZ:

BZ:

BZ:

BZ:

BZ:

mehrere Bescheide erhalten haben, bitten wir Sie, das ausgefüll-
te Formular (Anlage) an die Gemeinde zu senden.
Es wird um termingerechte Zahlung gebeten, da im Verzugsfall 
Säumniszuschläge angesetzt und bei der Mahnung Mahngebüh-
ren erhoben werden müssen.

Hinweis für zukünftige Jahre:
Nach § 51 Absatz 3 LGrStG kann die Grundsteuer für diejenigen 
Steuerp� ichtigen, die für das Kalenderjahr die gleichen Grund-
steuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt werden. In diesem Fall ist die Grund-
steuer nach dem zuletzt erteilten Grundsteuerbescheid auch in 
den Folgejahren zu entrichten.
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Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

12. Januar – Sonntag
Kirchenkirnberger Mühle – Mühlentechnik von 1756
Im Verlauf dieser ca. 2,5-stündigen Familienwanderung mit Natur-
parkführerin Ruth Bohn folgen die Teilnehmenden entlegenen 
Pfaden durch die Wälder. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Parkplatz 
Gemeindehalle, Kaltwaldstraße 3 in Murrhardt-Kirchenkirnberg. 
Die Kosten liegen bei 8 €/Person. Eine Anmeldung ist bis zum 
12. Januar unter Tel. 0 71 84/21 98 oder bohn@die-naturparkfuehrer.
de möglich. Die Tour ist kinderwagentauglich.

19. Januar – Sonntag
Wandern im Trauzenbachtal mit Mühlenbesichtigung
Die ca. 4-stündige Wanderung mit Naturparkführer Gerd Linke durch 
das winterliche Trauzenbachtal führt ins Herz des Schwäbisch-
Fränkischen Walds. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Freibadpark-
platz, Rudi-Gehring-Straße, Murrhardt. Die Kosten betragen 10 €/
Person, Kinder bis 14 Jahre zahlen 5 €. Anmeldung bis 17. Januar 
unter Tel. 01 79/4 38 79 54 oder linke@die-naturparkfuehrer.de. 
Die Strecke ist eingeschränkt kinderwagentauglich.

26. Januar – Sonntag
Die Wächterin des Murrtals
Aussichtsreich geht es auf dieser ca. 2,5-stündigen Wanderung 
mit Naturparkführer Matthias Motzigemba mit Weitblick und Ge-
schichten über die Höhenzüge zur Burg Reichenberg. Treffpunkt 
ist um 13.00 Uhr am Wanderparkplatz Grillstelle Roßstall am 
Oberen Reichenberg in Oppenweiler-Reichenberg. Die Kosten 
betragen 8 €/Person, Kinder bis 16 Jahre 2 €. Anmeldung unter 
Tel. 01 51/41 33 66 15 oder motzigemba@die-naturparkfuehrer.
de. Die engen Wendeltreppen im Turm verlangen Trittsicherheit.

Frühlingszauber – 3 Tage mit der Natur ...
Die Naturparkführerinnen des Schwäbisch-Fränkischen Waldes 
Michaela Genthner und Petra Klinger laden zu einem besonderen 
Wochenende, entweder vom 4. – 6. April 2025 oder vom 11. – 13. 
April 2025, in den Kieselhof bei Murrhardt ein.
„Frühlingszaube r...“ gibt uns in dieser hektischen Zeit Impulse für 
Loslassen, Genießen, Erholen, miteinander lachen, Natur in ihrer 
schönsten Form erleben und den Stress des Alltags beiseitezu- 
schieben.
Der Tag beginnt entspannt in der Natur. Für das leibliche Wohl 
sorgen leckere vegetarische Speisen, die frisch zubereitet im licht-
durch� uteten Wintergarten eingenommen werden. Das Wochen-
ende ist gefüllt mit interessanten Themen wie einer Kräuterwan-
derung, die typische Landschaft des Schwäbisch-Fränkischen 
Waldes erforschen, kreativ sein in der Natur, Klangreise und 
vieles mehr. Kennengelernt wird die Tradition des Räucherns mit 
Kräutern und Harzen. Zudem bietet eine erfahrene Yogalehrerin 
praktische Übungen (auch für Anfänger) an. Ein Schwerpunkt ist 
Waldbaden in der Hängematte und dabei Entspannung durch die 
Heilkraft der Natur erleben. Zur Übernachtung stehen Ein- und 
Zweibettzimmer im gemütlich umgebauten Bauernhof zur Verfü-
gung.
Das Wochenende im Kieselhof mit seiner herrlichen Hochlage 
bietet einen ganz besonderen Weg, Gesundheit und Wohlbe� n-
den aus der Natur zu schöpfen. Bis zum 15. Januar 2025 gilt 
unser Frühbucherrabatt. Weitere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Internetseite www.mit-der-natur.de, telefonisch unter 
0170/5245311 oder per E-Mail genthner@die-naturparkfuehrer.de.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Was sich 2025 bei Strom, Gas & Co. ändert
Ab 2025 kommen auf Hausbesitzer und Energieverbraucher 
wichtige Änderungen zu: Von höheren CO2-Kosten und dynami-
schen Stromtarifen bis hin zu strengeren Vorgaben für Holzfeue-
rungen und neuen Anforderungen bei Wärmepumpen. Erfahren 
Sie, was das für Ihre Heiz- und Energiekosten bedeutet und wie 
Sie pro� tieren können – auch durch die kostenlose Energiebera-
tung der Energieagentur Rems-Murr gGmbH.

Steigender CO2-Preis
Wer ein Einfamilienhaus besitzt und mit Gas oder Öl heizt, zahlt 
ab 2025 durchschnittlich mindestens 50 Euro brutto mehr im Jahr. 

Das Finanzamt informiert

Bitte beachten Sie hinsichtlich des nun beginnenden Ver-
sands der Grundsteuerbescheide 2025 durch die Städte und 
Gemeinden folgende Informationen:
• Haben Sie Fragen zur Zahlung der Grundsteuer? Wenden 

Sie sich hierzu bitte an Ihre zuständige Stadt oder Gemein-
de.

• Aktuelle Informationen zur Grundsteuer � nden Sie auf der 
Internetseite www.grundsteuer-bw.de.

• Haben Sie bereits Einspruch gegen den Grundsteuerwert-
bescheid/Grundsteuermessbescheid eingelegt, ist kein 
zusätzlicher Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid 
erforderlich.

Hinweis: Soweit der Einspruch beim Finanzamt erfolgreich 
ist, ist die Stadt oder Gemeinde verp� ichtet, den daraus re-
sultierenden Grundsteuerbescheid von Amts wegen ent-
sprechend zu ändern.
• Die Bearbeitung bereits eingelegter Einsprüche bei den 

Finanzämtern dauert noch an. Bitte verzichten Sie daher 
zum jetzigen Zeitpunkt möglichst auf Rückfragen zum Er-
ledigungsstand.

• Der maßgebliche Bodenrichtwert ist der durchschnittliche 
Lagewert für den Grund und Boden innerhalb der Boden-
richtwertzone. Folglich spiegelt der Bodenrichtwert keinen 
individuellen Grundstückswert eines einzelnen Grund-
stücks wider. Der Bodenrichtwert und die Bodenrichtwert-
zonen werden von den unabhängigen Gutachterausschüs-
sen ermittelt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
örtlich zuständigen Gutachterausschuss.

Hinweis: Die maßgeblichen Bodenrichtwerte � nden Sie über 
www.grundsteuer-bw.de � Kachel „Bodenrichtwerte Grund-
vermögen“ oder direkt über https://www.gutachterausschues-
se-bw.de. Dort muss die Rubrik „Bodenrichtwerte Grund-
steuer B“ ausgewählt sein.
• Sind Sie mit dem Bodenrichtwert nicht einverstanden, 

haben Sie die Möglichkeit zur Einreichung eines quali� zier-
ten Gutachtens. Näheres � nden Sie auf der Internetseite 
www.grundsteuer-bw.de unter der Kachel „Einreichen ei-
nes Gutachtens“.

Hinweise:
• Bitte beachten Sie, dass ein Gutachten nicht durch eine 

mündliche Auskunft des Gutachterausschusses oder ein 
einfaches Schreiben ersetzt werden kann.

• Wenn Sie das quali� zierte Gutachten bis zum 30. Juni 
2025 beauftragen, wird es vom Finanzamt rückwirkend 
zum 1. Januar 2025 berücksichtigt – unabhängig davon, 
wann Sie den Antrag beim Finanzamt gestellt oder das 
Gutachten eingereicht haben.

Altkleidersammlung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die 
Altkleidersammlungen, die bisher am 
1. Samstag im Monat stattfanden, nicht mehr 
durchgeführt werden. Stattdessen wurden in 
den Teilorten von Spiegelberg Altkleidercontai-
ner aufgestellt, die Ihnen die Möglichkeit bieten, 
Ihre nicht mehr benötigten Kleidungsstücke 
bequem und umweltfreundlich zu entsorgen. 
Der Hinweis im Veranstaltungskalender 2025 ist 
hiermit hinfällig.
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme 
und Beachtung und danken für die Unterstüt-
zung und Mithilfe.
Herzliche Grüße, die Gemeindeverwaltung 
Spiegelberg und das DRK Spiegelberg
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Grund dafür ist der höhere CO2-Preis im Emissionshandel, der 
von 45 Euro auf 55 Euro pro Tonne steigt. Wer weniger CO2 pro-
duziert, zahlt weniger – etwa durch den Umstieg auf erneuerbare 
Energien.

PV-Einspeisevergütung sinkt
Ab Februar 2025 sinkt die Einspeisevergütung für neue Photo-
voltaikanlagen bis 10 kW um etwa 1 % auf 7,95 Cent/kWh. Für 
bestehende Anlagen ändert sich nichts.

Dynamische Stromtarife verp� ichtend für Stromanbieter
Energieversorger müssen ab 2025 dynamische Stromtarife an-
bieten. Diese richten sich nach den Börsenpreisen, wodurch der 
Strompreis je nach Nachfrage schwankt. Voraussetzung ist ein 
Smart Meter, dessen Einbau innerhalb von vier Monaten ab Be-
auftragung erfolgen muss.

Strengere Grenzwerte für ältere Holzfeuerungen
Ab 2025 gelten strengere Grenzwerte für Feinstaub und Kohlen-
monoxid bei älteren Holzheizungen und Öfen (Inbetriebnahme 
1995–2010). Der Feuerstättenbescheid des Schornsteinfegers gibt 
Auskunft, wer aktiv werden muss.

Förderung von Wärmepumpen
Wer ab 2025 eine Wärmepumpe fördern lassen möchte, benötigt 
ein Smart-Meter-Gateway. Die Grundförderung beträgt 30 %, mit 
Boni sind bis zu 70 % Zuschuss möglich.

Kostenlose Energieberatungen für den Rems-Murr-Kreis
Wer Fragen hat, wie sich die Änderungen und Neuerungen im 
Einzelfall auswirken oder Rat sucht zu den Themen Heizen, Wär-
mepumpe, Photovoltaik, Haussanierung oder Energiesparen, 
dem steht das Beraterteam der Energieagentur im persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. Seit dem 7. Januar bietet die Energie-
agentur in Waiblingen (Gewerbestraße 11) wieder jeden Mittwoch 
und Donnerstag von 16.20 – 19.00 Uhr kostenlose Beratungen 
an.
Zudem gibt es für Mitgliedskommunen der Energieagentur in der 
Regel einmal im Monat kostenlose Beratungen – entweder vor 
Ort in Ihrer Kommune bzw. telefonisch in einem für Ihre Kommune 
reservierten Zeitfenster. Details dazu, wann und wo die Beratun-
gen bei Ihnen bzw. für Sie statt� nden und zur Buchung � nden Sie 
unter www.ea-rm.de/erstberatung.

✿   DRK Spiegelberg
       Seniorensport

Termine im Januar 2025

15.1./22.1./29.1.2025
• Halle Jux: 9.00 – 10.00 Uhr
• Feuerwehrgerätehaus Spiegelberg: 10.15 – 11.15 Uhr

Bitte nicht vergessen: Immer Getränk mitbringen!

 Eure Suse

ABFALLBEWUSSTSEIN 
zeigt sich bereits beim Einkaufen!

Bilderausstellung im Rathaus
Ein weihnachtliches Geschenk 
für Spiegelberg Von Julia Matweewa

Als kleines Geschenk zur 
Weihnachtszeit präsentie-
re ich, Julia Matweewa, 
eine neue Ausstellung im 
Rathaus von Spiegelberg. 
Nicht nur ein festlich ge-
schmückter Weihnachts-
baum erhellt in diesem Jahr 
das Rathaus, sondern auch 
die Bilder unseres geliebten 
Ortes, eingefangen in zarten und � ießenden Aquarellfarben. 
Es ist eine besondere Einladung, uns vertraute Orte aus ei-
nem neuen Blickwinkel zu erleben – durch die Farben der 
Kunst.
Spiegelberg zeigt sich im Winter von seiner ganz besonderen 
Seite: Wenn uns die „Weihnachtlichen Lichter der Spiegel-
berger Kirche“ die Straße hinauf nach Jux begleiten oder 
die Berge einen schönen Abend wünschen, entfaltet sich 
der Zauber dieser Jahreszeit. Ich lade Sie ein, mit mir zu-
sammen innezuhalten und diese stillen, harmonischen Mo-
mente zu betrachten: den „Rosa Winteraufgang in Spiegel-
berg“, wenn die ersten Sonnenstrahlen die verschneite 
Landschaft küssen, oder die „Zartheit und Reinheit eines 
Wintermorgens“, die uns mit Frieden erfüllt. Vielleicht ent-
decken Sie auch „Nebel in der Abenddämmerung“, der 
wie ein Schleier die Natur umhüllt, oder Sie folgen der Reise 
von Heike und ihrem Eselchen in eine Wintermärchenwelt.
Besonders magisch wird es, wenn die Lichter des Rathauses 
angehen und alles in ein warmes, festliches Licht tauchen.
Am Rande dieser winterlichen Reise führen einige Bilder 
sogar in die Nachbarschaft: Die „Februarsonne“ glitzert 
über dem Park und Teich in Oppenweiler und die Kirch-
turmspitze der Sulzbacher Kirche im zarten Nebel erinnert 
an die stille Schönheit unserer Nachbarorte. Auch diese 
kleinen Fluchten lohnen sich, um innezuhalten und die Ver-
bindung zwischen Spiegelberg und seinen umgebenden 
Landschaften zu spüren.
Es ist mein Wunsch, diese Atmosphäre, diese kleinen Augen-
blicke, die uns so vertraut sind, durch meine Bilder lebendig 
werden zu lassen.
Das alles kann keine Kamera oder kein Fotoapparat fest-
halten, sondern nur die menschlichen Augen und die 
menschliche Seele. Solche Momente bringen viel Freude, 
Schönheit und Harmonie und bleiben noch lange in unseren 
Erinnerungen und in unseren Herzen.

Ein kleines Gedicht für Spiegelberg:
Im Spiegel der Berge, im Dämmerlicht fein,
Glitzert der Morgen im winterlichen Schein.

Flocken tanzen leise, im Schimmer der Pracht,
Das Rathaus erstrahlt in der Heiligen Nacht.
Die Kirche erhebt sich, so still und so klar,

Vom Jux herauf klingen die Glocken so wahr.
Ein Winter, ein Wunder, das Herz hält den Takt,

Spiegelberg atmet und leuchtet sacht.

Die Ausstellung ist im Rathaus zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten zu sehen.

AUSSTELLUNGEN IN SPIEGELBERG

SENIOREN IN SPIEGELBERG
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ÄRZTEBEZIRK SPIEGELBERG 
Ärztlicher Notfalldienst für ganz Baden-Württemberg, Telefon 116 117
Für das Gemeindegebiet Spiegelberg einschließlich Teilgemeinden ist die 
ärztliche Notfallpraxis Backnang im Gesundheitszentrum Backnang, 
Stuttgarter Straße 107, zuständig.
Wer außerhalb der üblichen Sprechstunden der niedergelassenen Ärzte 
ärztliche Hilfe sucht, kann ab sofort die einheitliche Telefonnummer 
116 117 anrufen.
Montag - Freitag 
18.00 - 22.00 Uhr  Notfallpraxis Backnang, Stuttgarter Straße 107, 
  www.notfallpraxis-backnang.de, Telefon 116 117,
  bei lebensbedrohlichen Erkrankungen 
  immer die Nummer 112 wählen.
Samstag, Sonntag und Feiertag
8.00 - 22.00 Uhr Notfallpraxis Backnang, Stuttgarter Straße 107, 
  Telefon 116 117,
  bei lebensbedrohlichen Erkrankungen 
  immer die Nummer 112 wählen
22.00 - 8.00 Uhr des Folgetages (Sa., So. und Feiertag)
  gehfähige Patienten: 
  Ambulanz des Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1,
  71364 Winnenden, Telefon 07195/591-0.
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitliche 
Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten 
Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00  Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117,
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, die 
von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (Anruf 
kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der 
Sprechzeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im P� egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de

Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432

Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den 
angegebenen Telefonnummern sind kostenp� ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
9.1.2025 Johannes-Apotheke Backnang, Burgplatz 3, 
 71522 Backnang, Tel. 07191 - 9 03 30 70
10.1.2025 Schloss-Apotheke Obersulm, Am Ordensschloss 28, 
 74182 Obersulm, Tel. 07130 - 4 72 70
11.1.2025 Stadt-Apotheke Großbottwar, Bei der Stadtmauer 1, 
 71723 Großbottwar, Tel. 07148 - 92 22 73
12.1.2025 Brunnen-Apotheke Erdmannhausen, Kirchstr. 3, 
 71729 Erdmannhausen, Tel. 07144 - 3 84 08
13.1.2025 Stifts-Apotheke Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 45, 
 71720 Oberstenfeld, Tel. 07062 - 85 77
14.1.2025 Burg-Apotheke Beilstein, Hauptstr. 43, 71717 Beilstein 
 Tel. 07062 - 43 50
15.1.2025 Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Str. 32, 
 71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193 - 69 67

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohendem 
Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und beraten 
zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.

Das Beratungsangebot � ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTS- UND NOTDIENSTEhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-� nden
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PERSÖNLICHES

Ganz herzlich gratulieren 
wir zum Geburtstag am

9.1.2025
Horst Schöllkopf

Spiegelberg-Jux, 70 Jahre

13.1.2025
Gerhard Witt

Spiegelberg, 80 Jahre

Unseren Jubilaren - auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden wollen - gratuliere ich 

im Namen der Gemeinde Spiegelberg wie auch 
persönlich zu ihrem Ehrentag und wünsche ihnen für 

das neue Lebensjahr viel Gesundheit 
und Wohlergehen.

Max Schäfer
Bürgermeister

STANDESAMT

Geheiratet haben am

21.12.2024
Erika und Benjamin Folz, geb. Patz
Löwensteiner Str. 4, Spiegelberg

FEUERWEHR

Feuerwehr Spiegelberg

Samstag, 11. Januar 2025
OG Jux, Arbeitseinsatz, Christbaum

Jugendfeuerwehr Spiegelberg

Montag, 13. Januar 2025, 18.30 Uhr
Dienst, Jugendraum

KRANKENPFLEGEVEREIN  
SPIEGELBERG

10 gute Gründe für eine Mitgliedschaft 
in Ihrem Krankenp� egeverein!

Ihre Krankenp� egevereine setzen sich dafür ein, dass Menschen, 
die aus Krankheits- oder Altersgründen auf Unterstützung ange-
wiesen sind, ihr Leben möglichst lange und selbstbestimmt in der 

eigenen Häuslichkeit führen können. Die häusliche P� ege und 
Therapie aus einer Hand im Oberen Murrtal leistet Diakonie 
ambulant, die die Arbeit der im Sinne christlicher Nächstenliebe 
entstandenen Diakonie- und Sozialstationen weiterführt.

Werden Sie Mitglied im Krankenp� egeverein!

Durch Ihre Mitgliedschaft
• zeigen Sie Solidarität mit kranken, schwachen und einsamen 

Menschen jeden Alters.
• tragen Sie dazu bei, dass sich die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter von Diakonie ambulant intensiver und besser für p� ege-, 
therapie- und betreuungsbedürftige Menschen einsetzen kön-
nen.

• ermöglichen Sie, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Diakonie ambulant den zeitlichen Spielraum haben, sich der 
Sorgen und Nöte ihrer Patientinnen und Patienten anzunehmen.

• helfen Sie mit, dass die gute Arbeit einer traditionsreichen Ein-
richtung auch in Zukunft fortgesetzt werden kann.

• können Sie Angebote des Krankenp� egevereins vergüns-
tigt in Anspruch nehmen.

• unterstützen Sie die Arbeit von Diakonie ambulant � nanziell 
und ideell. Die Ergebnisse und Auswirkungen können Sie direkt 
vor Ort wahrnehmen. Sie pro� tieren selbst von dieser Arbeit, 
wenn Sie oder ein Angehöriger auf Unterstützung angewiesen 
sind.

• unterstützen Sie � nanziell und ideell Aufgaben, die der 
Krankenp� egeverein selbst übernommen hat und durchführt. 
Dies können besondere Angebote sein wie Gesprächskreise für 
p� egende Angehörige, Besuchsdienste, Telefondienst, Hospiz-
dienst, Vorträge, Selbsthilfegruppen, etc.

• werden Sie zu Seminaren, Vorträgen, Mitgliederversammlun-
gen eingeladen, die der Krankenp� egeverein organisiert oder 
� nanziert. Sie erfahren auf diesem Wege Neues zum Thema 
Gesundheit, Alter, P� ege und Therapie und Sie werden über 
gesundheitspolitische Entwicklungen informiert.

• entscheiden Sie mit, welche Aufgaben durch den Kranken-
p� egeverein erbracht oder unterstützt werden sollen und haben 
das gute Gefühl, eine sinnvolle Arbeit vor Ort zu unterstützen.

• können Sie als kirchlich und bürgerlich Engagierte/r, Ihre Fähig-
keiten und Kenntnisse einbringen, indem Sie im Kranken-
p� egeverein mitarbeiten.

Ansprechpartner der Krankenp� egevereine in Ihrer Nähe sind:
Grab, Herr Vogel, Tel. 07192/6268; Großerlach, Frau Branden-
stein, Tel. 07903/7828; Murrhardt, Herr Stingel, Tel. 07192/3352; 
Spiegelberg, Tel. 07194/95010; Sulzbach an der Murr, Tel.
07193/510;

Mitgliedsanträge erhalten Sie direkt von den Ansprechpartnern, 
bei Diakonie ambulant, Tel. 07192/909100 oder www.diakonie-
ambulant.info unter „Krankenp� egevereine“

SCHULNACHRICHTEN

Grundschule Spiegelberg

Grundschule Spiegelberg bildet Juniorhelfer aus
Insgesamt waren es 11 Dritt- und Viertklässler, die sich freiwillig 
dazu bereit erklärt haben, an dem Juniorhelferkurs teilzunehmen.
Dieser war auf zwei Nachmittage aufgeteilt und umfasste The-
menbereiche wie kleine Wunden oder Bauchweh.
Am ersten Nachmittag haben wir die Theorie mit Frau Glassl be-
sprochen: wie man Menschen helfen kann und woran man er-
kennt, wie und wo man helfen muss.
Am zweiten Nachmittag haben wir den praktischen Teil gemacht, 
der sehr aufregend und spannend war. Wir Kinder durften uns 
gegenseitig P� aster und Verbände anlegen und wir übten die 
stabile Seitenlage.
Am Schluss bekam jedes Kind eine Urkunde, worauf stand:
H – Hilfe rufen/Notruf
E – ermutigen und trösten
L – lebenswichtige Funktionen kontrollieren
D – Decke unterlegen/zudecken
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Jeder kann ein HELD sein!
Nun können alle Juniorhelfer mit Unterstützung der Lehrkräfte E  
rste Hilfe zum Beispiel in den Pausen oder bei anderen Schulver-
anstaltungen leisten.
Emma Kircher/Klasse 4

Gemeinschaftsschule Sulzbach an der Murr

Besuch des Schlosses Ludwigsburg – 
Ein Blick in den Absolutismus
Im Rahmen des Geschichtsunterrichts hat-
te die Klassenstufe 8 der GMS Sulzbach die 
spannende Gelegenheit, das beeindrucken-
de Schloss Ludwigsburg zu besuchen. Das 
Thema der Führung war der Absolutismus 
in Baden-Württemberg, ein wichtiger Ab-
schnitt in der Geschichte unseres Landes.

Frau Ilka Stein, eine erfahrene Führerin, begleitete die Schüle-
rinnen und Schüler durch die prunkvollen Räumlichkeiten des 
Schlosses. Besonders beeindruckend war ein Raum, der mit zahl-
reichen Spiegeln und goldverzierten Tapeten ausgestattet war. Die 
Pracht und der Glanz dieses Raumes ließen die Schüler in die 
Welt des Absolutismus eintauchen und gaben einen faszinieren-
den Einblick in das Leben der damaligen Herrscher.
Nach dieser lehrreichen und spannenden Führung hatten die 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, den barocken Weih-
nachtsmarkt zu besuchen. Dort konnten sie die festliche Atmo-
sphäre genießen und sich mit Punsch und Schokofrüchten stär-
ken. Der Tag fand so einen süßen und gemütlichen Ausklang.
Der Besuch des Schlosses Ludwigsburg war nicht nur eine wert-
volle Ergänzung zum Geschichtsunterricht, sondern auch ein 
unvergessliches Erlebnis für die gesamte Klasse. Wir danken Frau 
Ilka Stein für die interessante Führung und freuen uns auf weitere 
spannende Aus� üge in die Vergangenheit!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme nur über 
das Gemeindebüro in Sulzbach, 
Backnanger Str. 12
Tel. 07193/356, 
Di., Do. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
E-Mail:  Gemeindebuero.sulzbach-
  spiegelberg@elkw.de

Pfarrerin Elke Gebhardt
für Pfarramt Sulzbach und Spiegelberg
Tel. 07191/552770, E-Mail: elke.gebhardt@elkw.de

Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176 5591 4842, E-Mail: guenter.koschel@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189 – mobil: 0157/87870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Homepage
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Informationen und mögliche kurzfristige Änderungen erhalten Sie
über unsere Homepage:
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de.

Über den QR-Code gelangen Sie leicht auf die 
Homepage.

Wochenspruch aus Römer 8, 14:
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder

Donnerstag, 9. Januar 2025
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Rasselbande“, 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
 14.00 Uhr Sprachtreff für Mamas und Kinder, 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
Ab 16.00 Uhr Pfarrscheuer geöffnet
 19.00 Uhr Feierabendsuppe
 20.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer – Impuls: Sternstunde
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Freitag, 10. Januar 2025
 15.30 Uhr gemischte Jungschar, Jugendraum Spiegelberg
Samstag, 11. Januar 2025
Ab 8.00 Uhr Altpapiersammlung in Sulzbach und Spiegelberg
Sonntag, 12. Januar 2025 (1. So. nach Epiphanias)
 9.30 Uhr Gottesdienst (Gebhardt), Ulrichskirche
  GD zur Trägerübernahme Kindergärten durch den 

Kirchenbezirk
 11.00 Uhr Gottesdienst (Gebhardt), Kirche Spiegelberg
  Opfer: Kindergartenarbeit
Montag, 13. Januar 2025
 12.00 Uhr Gemeinsam essen, Gemeindehaus Sulzbach
 18.00 Uhr Posaunenchor Jungbläser, Gemeindehaus Sulzbach
 19.30 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeindesaal Spiegelberg
Dienstag, 14. Januar 2025
 18.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, 
  Gemeindesaal Spiegelberg
Mittwoch, 15. Januar 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mittwochskäferle“, 
  Gemeindesaal Spiegelberg
 15.00 Uhr Kon� -Unterricht, Gemeindehaus Sulzbach
 15.00 Uhr Jungschar (5. + 6. Klasse), 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
Donnerstag, 16. Januar 2025
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Rasselbande“, 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
 14.00 Uhr Sprachtreff für Mamas und Kinder, 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
 15.00 Uhr Kon� 3, Gemeindehaus Sulzbach
Ab 16.00 Uhr Pfarrscheuer geöffnet
 19.00 Uhr Feierabendsuppe
 20.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer – Impuls: Sternstunde
Freitag, 17. Januar 2025
 15.30 Uhr gemischte Jungschar, Jugendraum Spiegelberg
Sonntag, 19. Januar 2025 (2. So. nach Epiphanias)
 9.30 Uhr Kon� 3 – Begrüßungsgottesdienst (Koschel), 
  Ulrichskirche
  Opfer: Kon� -Arbeit

Sprachtreff für Mamas und Kinder
Der Sprachtreff findet ab 9. Januar wieder statt, von 
14.00 – 15.00 Uhr, ebenso wie die restlichen Donnerstagtermine 
im Januar.
Ab Februar wird sich die Uhrzeit und evtl. auch der Tag ändern. 
Hierzu mehr in den Sulzbacher Nachrichten im Januar.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 11. Januar � ndet die Altpapiersammlung in Sulzbach 
und Spiegelberg statt. Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Altpapier 
sammeln und gebündelt oder in nicht zu großen Kartons ab 
8.00 Uhr gut sichtbar bereitstellen. Herzlichen Dank für alle Unter-
stützung.

Gottesdienst zur Trägerübergabe der ev. Kindergärten
Die Kirchengemeinde lädt zur feierlichen Trägerübergabe ihrer 
beiden evangelischen Kindergärten am Sonntag, 12. Januar 2025 
um 9.30 Uhr in die Ulrichskirche ein.
Im Ev. Kindergarten Fischbachweg und Ziegeläcker bieten wir 189 
Betreuungsplätze in neun Gruppen an und beschäftigen über 50 
Personen (pädagogische Fachkräfte, Auszubildende, Sprachför-
der-, Integrations- und Vertretungskräfte sowie Raump� egekräfte 
und Hausmeister). Diese umfangreiche Verwaltungsarbeit ist mit 
Ehrenamtlichen und künftig einer einzigen Pfarrstelle für unsere 

Kirchengemeinde nicht mehr zu leisten. Wir sind deshalb sehr 
dankbar, dass der neue Träger für Kindertagesstätten im Ev. Kir-
chenbezirk Backnang nun für diese Aufgaben zuständig ist. Be-
reits zum 1. September ging die Verantwortung für die pädagogi-
sche Arbeit und das Personal mit der Fach- und Dienstaufsicht an 
den neuen Träger mit einer eigenen Geschäftsführung (Miriam 
Hüsch), Fachberatung (Stephanie Seidel) und Verwaltungsunter-
stützung (Annegret Kocher) über. Seit 1. Januar 2025 werden nun 
auch die � nanziellen Angelegenheiten von dort erledigt.
Die beiden ev. Kindergärten gehören weiterhin zur Kirchenge-
meinde Sulzbach-Spiegelberg. Gemeinsam mit den Kindergärten 
wird vor Ort das evangelische Pro� l der Einrichtungen verant-
wortet und der religionspädagogisch-seelsorgerliche Auftrag er-
füllt.

Gemeinsam essen
Wir starten ins neue Jahr mit Gemeinsam essen 
am Montag, 13. Januar 2024 um 12.00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

Nachmittag für Jung und Alt
Heute schon ein Ausblick auf den nächsten Nachmittag für Jung 
und Alt am Dienstag, 21. Januar 2025 um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus Sulzbach. Prüft alles und behaltet das Gute! Diese Auf-
forderung des Apostels Paulus ist die neue Jahreslosung. Eine 
große Offenheit tritt da zutage, ganz anders, als man den Christen 
oft vorwirft zu sein. Pfrin. Elke Gebhardt wird das Nachdenken 
begleiten und sich damit aus der Leitung des Nachmittags ver-
abschieden.

Ökumenische Vortragsreihe
Am Mittwoch, 22. Januar 2025 startet die ökumenische Vortrags-
reihe über drei Abende, die jeweils um 19.00 Uhr im evang. Ge-
meindehaus Sulzbach, Fischbachweg 30 statt� nden.
Thema: Zeig mir deine Wunden
Kunsthistorikerin Gabriele Rösch zeigt anhand von Gemälden aus 
Vergangenheit und Gegenwart, wie Künstler:innen mit diesem 
Thema umgehen.
Weitere Termine sind: Mittwoch, 5. Februar und 19. Februar 2025.
Nach den Vorträgen: Gesprächsrunde und Buffet.

Krabbelgruppe „Rasselbande“
Im September startete die frühere Krabbelgruppe Rasselbande 
wieder unter der Leitung von Bettina Weller. Jeden Donnerstag-
vormittag ab 9.30 Uhr treffen sich im Gemeindehaus Eltern mit 
Kindern zum Singen und Basteln und auch der Geburtstag wird 
gefeiert.
Die Nachfrage war nach kurzer Zeit schon sehr groß. Ein erstes 
gemeinsames Laternenlaufen Anfang November war sehr gut be-
sucht und die Weihnachtsfeier brachte nicht nur die Kinderaugen 
zum Leuchten. Es war ein tolles erstes halbes Jahr und wir freuen 
uns auf das nächste.
Ab Februar soll auch montags ab 9.30 Uhr eine Gruppe starten. 
Doch Frau Weller benötigt Unterstützung! Wurde dein Interesse 
geweckt? Dann melde dich gerne!
Ansonsten freuen sich Bettina Weller und die evangelische Kir-
chengemeinde auf weitere glückliche Eltern mit Kindern, die zur 
Krabbelgruppe kommen.

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Jose Antony, 
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Tel. 07192/933939, Handy: 0163/7722850, 
E-Mail: Jose.Antony@drs.de

Pfarrbüro St. Paulus, 
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr 

Sekretärin: Barbara Voß, Tel. 07193/248, 
E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mi., 8.00 Uhr – 11.00 Uhr und 16.30 Uhr – 19.30 Uhr

Kindergarten Hummelbühl:  
Tel. 07193/6406, Hummelbuehl.Sulzbach@kiga.drs.de 
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Pfarrbüro St. Maria, Blumstr. 30, 71540 Murrhardt 
Sekretärin: Larissa Steinwender, Tel. 07192/5250, 
E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de

Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de 

Donnerstag, 9. Januar 2025
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Samstag, 11. Januar 2025
 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend, Spiegelberg
 18.30 Uhr Wortgottesfeier, St. Maria
Sonntag, 12. Januar 2025 – Taufe des Herrn –
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus, Friedensgebet
 10.45 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Montag, 13. Januar 2025
 12.00 Uhr „Gemeinsam essen“´, 
  Ev. Gemeindehaus Sulzbach
 19.00 Uhr ökum. Friedensgebet, Friedenskirche, Murrhardt
Mittwoch, 15. Januar 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus
Donnerstag, 16. Januar 2025
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Samstag, 18. Januar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend, St. Maria
Sonntag, 19. Januar 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Kinderkirche St. Paulus, 
  anschl. 4-Jahreszeiten-Frühstück
 10.45 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria

Aktuelle Informationen unter www://se-oberes-murrtal.drs.d

Evangelische Kirchengemeinde Wüstenrot

Ev. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer i. A. Tim Behrensmeier, Tel. 0159/01129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945/940040

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags   von 8.30 Uhr bis12.30 Uhr
donnerstags  von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
freitags    von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Freitag, 10. Januar 2025
 15.30 Uhr  Bibeltreff in der Sonnenhalde
Sonntag, 12. Januar 2025
 9.00 Uhr  Lobpreis vor dem Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kilianskirche (Pfarrer Hermann)
ab 14.00 Uhr Café Kilian im Gemeindehaus
Dienstag, 14. Januar 2025
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 15. Januar 2025
 9.30 Uhr Bibelgesprächskreis = Allianzgebet
 15.30 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Donnerstag, 16. Januar 2025
 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus: Der letzte 

Förster im Joachimstal – Die Geschichte eines histori-
schen Hauses und Rückblick auf einen schönen Beruf 
mit Sieghart Brenner

Freitag, 17. Januar 2025
 15.30 Uhr  Bibeltreff in der Sonnenhalde = Allianzgebet

Auch diesem Jahr erfreut uns in unserer Kilianskirche ein wunder-
schöner Weihnachtsbaum. Wir bedanken uns bei Familie Gerhard 
Fritz herzlich für den gespendeten Baum und bei den Helfern für 
das Stellen und Schmücken des Baumes.

Pfarrer i. A. Behrensmeier ist vom 13. Januar bis 17. Januar 
2025 auf Fortbildung.
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten 
hat das Pfarramt Löwenstein, Pfarrer Burk, Tel. 07130/1365.

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Ev. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Martin-Luther-Kirche
Tel. 07194/911024 oder 07945/3370380
Pfarrer i. A. Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: pfarramt.neulautern@elkw.de

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
mittwochs von 14.30 – 16.00 Uhr
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de

Sonntag, 12. Januar 2025
9.30 Uhr Gottesdienst in Wüstenrot
Montag, 13. Januar 2025
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

VEREINSNACHRICHTEN

SV Spiegelberg

Abteilung Turnen 
Mit guten Vorsätzen ins neue Jahr?  
Dann schau doch mal vorbei!
Fitness für Frauen
Ob jung ob alt, ob schlank oder mit 

Rundungen - wir bieten funktionelle Gymnastik für 
jede!
mittwochs von 20.00 – 21.30 Uhr 
Gemeindehalle Spiegelberg
Leitung und Infos: Gudrun Kayn-Scherneck (Tel. 07194/911111)

Rückblick Weihnachtsfeier Eltern-Kind-Turnen
Das Eltern-Kind-Turnen beendete das Vereinsjahr mit einer Weih-
nachtsfeier. Bei einem sportlichen Parcoursprogramm konnten 
sich die Kinder nochmals austoben, um dann abschließend bei 
Punsch, Gutsle, Weihnachtsliedern, einer Geschichte und einem 
Geschenk den Mittag ausklingen zu lassen.
Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Jahr!
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Landfrauen Sulzbach a. d. Murr

Vortrag Testament und Erbfolge
„Was regelt das deutsche Erbrecht und wie 
kann ich meinen letzten Willen formulieren?“
Mit diesen Fragen beschäftigt sich der Vortrag 

von Herrn Rechtsanwalt Torsten Früh aus Backnang.
Herr Früh legt Wert darauf, ein Grundverständnis für die Proble-
matik zu vermitteln und sich nicht in Detailfragen zu verlieren. 
Somit ist der Vortrag auch zum Einstieg in die Materie des Erb-
rechts geeignet. Anschließend können auch noch Fragen gestellt 
werden.
Wir laden Sie ein, sich am Dienstag, 14. Januar 2025 um 19.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus Sulzbach über dieses wichtige The-
ma zu informieren. Auch Gäste können gerne teilnehmen.

DRK-Ortsverein Spiegelberg

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 24/25
Liebe Mitbürger der Gemeinde Spiegelberg,
2024. Was für ein herausforderndes Jahr! 
Bei Ihnen nicht?
Also, beim uns im - immer noch kleinen - DRK- 
Ortsverein war es echt (an-)spannend, anstren-
gend, zeitintensiv und teilweise nervenkostend.

War da doch eine bisher noch nie dagewesene Katastrophensi-
tuation mit Hochwasser. Parallel dazu die EURO EM 24, der 
Blaulichttag an der Schule und zusätzlich noch das Backnanger 
Straßenfest.
UND überall waren wir vom DRK Spiegelberg mit unseren Kräften 
dabei – ja, teilweise sogar mehrere Tage und immer mit mehreren 
Personen.
Nichtsdestotrotz wurden auch noch die ganz regulären Dienste 
wahrgenommen, wie z. B.:
Die Seniorenarbeit, Blutspendenaktionen, Bike-Marathon, zwei 
neue Gruppenführer haben ihre Prüfungen bestanden, eine neue 
zukünftige Kraft im PSNV-TEAM, Übungen, HVO-Einsätze, Unter-
stützung Rettungsdienst an Silvester ... puh, und das alles ehren-
amtlich.
Aber bei alledem wurden wir bewahrt, kamen unbeschadet und 
mit mehr Erfahrungen nach Hause zurück und sind weiterhin - mit 
unserer kleinen, aber feinen Truppe - für die GANZE Gemeinde 
Spiegelberg und da wo´s nötig ist, motiviert unterwegs.
In 2024 haben wir zusammen viel erlebt, nicht nur Gutes, nein 
auch Trauriges, aber konnten hoffentlich die Weihnachtszeit als 
segensreiche Zeit verbringen und in 2025 gut reinrutschen.
Auch 2025 wird nicht einfacher werden, das ist jetzt schon sicher. 
Daher wünschen wir euch/Ihnen allen ein gesegnetes Jahr 2025 
und geben gerne noch den folgenden Tipp mit auf den Weg: Prüft 
alles und behaltet das Gute!
ABER eines ist sicher: mit der aktuellen Personalstärke werden 
wir das nicht auf Dauer so hinbekommen. Irgendwann sind die 
Kräfte aufgebraucht. Daher brauchen wir dringende Unterstützung 
für die einzelnen Bereiche (auch ohne Einsatzdienst)!!!
Der gesamte DRK-OV Spiegelberg wünscht allen ein gutes 
neues 2025.
Fragen, Anregungen? Über Insta, Facebook und www.drk-spie-
gelberg.de sind wir immer für dich da. Oder uns einfach direkt 
ansprechen.
Du willst uns - für unsere vielfältige Arbeit - � nanziell unterstützen: 
Gerne
Bankverbindung: DRK Spiegelberg 
IBAN: DE 56 6029 1120 0740 5540 00.  Vielen Dank.

Kleintierzuchtverein Z 310 Spiegelberg

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern ein gesundes neues Jahr 
2025.

Am 10.1.2025 � ndet um 20.00 Uhr eine Monatsversammlung im 
Spatzennest in Neulautern statt. 

Themen:
- Kreisschau am 18.+19.1.2025 in Gaildorf
- Rückblick Landeskaninchenschau
- Jahresplanung
- Impfungen 2025
Wer etwas essen möchte, kann gerne schon um 19.00 Uhr kommen.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg

Der Ortsverband informiert:
„Gewinn für die Nächstenp� ege im Land“
Entlastungsbetrag für die P� ege wird end-
lich leichter zugänglich

„Genau dafür haben wir jahrelang gekämpft!“, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
e.V. „Endlich erfährt auch die nachbarschaftliche, ehrenamtliche 
Hilfe in der häuslichen P� ege Wertschätzung und all die P� ege-
bedürftigen im Land haben einen deutlich einfacheren Zugang 
zum Entlastungsbetrag. Das ist ein großer Gewinn für die Nächs-
tenp� ege hier im Land!“ 448.642 Menschen werden im Land zu 
Hause gep� egt. Nach einer Studie des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg haben im Jahr 2019 nur rund 23 Prozent den 
Entlastungsbetrag abgerufen. Hohe bürokratische Hürden stan-
den im Weg.
„Der sogenannte Entlastungsbetrag von 125 Euro monatlich ist 
zur Unterstützung der P� egenden in der häuslichen P� ege ge-
dacht. Jahrelang hat sich der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e.V. gemeinsam mit anderen Sozialverbänden dafür stark 
gemacht, dass der Entlastungsbetrag unbürokratischer abgerufen 
werden kann – eben auch für die Nachbarin, die bei der Haus-
haltsführung hilft, für den Bekannten, der mal eben schnell ein-
kaufen geht, die Studentin, die zum Arzt begleitet. Durch die 
Landesreform der Unterstützungsangebote-Verordnung ist das 
jetzt möglich. Künftig kann für ehrenamtlich Helfende in der P� ege 
der Entlastungsbetrag eingesetzt werden.
Nach wie vor fehlt jedoch eine Regelung für Mini-Jobber. „Denn 
dann könnten P� egende den Entlastungsbetrag beispielsweise 
auch für ihre im Mini-Job angestellten Haushaltshilfen verwenden. 
Auch diese leisten einen wichtigen Beitrag in der Unterstützung 
der häuslich P� egenden!“, so Hans-Josef Hotz.

Neu für gesetzlich Versicherte: 
Anspruch auf amalgamfreie Zahnfüllungen ohne Mehrkosten  
Ab dem 1. Januar 2025 darf Amalgam nicht mehr für zahnärztliche 
Behandlungen verwendet werden. Der Grund ist eine EU-Verord-
nung. Ausnahme: Die Zahnärztin beziehungsweise der Zahnarzt 
hält eine Amalgam-Füllung aus medizinischen Gründen für zwin-
gend notwendig – zum Beispiel bei Allergien gegen andere Fül-
lungen. Das Amalgamverbot bezieht sich nur auf zukünftige Fül-
lungen. Bestehende intakte Füllungen müssen nicht entfernt 
werden. Das Gesundheitsrisiko besteht beim Einsetzen und Auf-
bohren von Füllungen, weil dabei Quecksilber freigesetzt wird. 
Beim Beschleifen entstehen außerdem gesundheitsschädliche 
Quecksilberdämpfe, die eingeatmet werden können. 
Bisher waren zahnfarbene Kunststofffüllungen, sogenannte Kom-
posite, nur Kassenleistung bei Füllungen im Frontzahnbereich und 
für Kinder unter 15 Jahren sowie für schwangere und stillende 
Frauen. Gesetzlich Versicherte haben ab Januar 2025 Anspruch 
auf hochwertige amalgamfreie Zahnfüllungen, ohne dafür Mehr-
kosten zahlen zu müssen. Sowohl im Frontzahn- als auch Seiten-
zahnbereich sind künftig Füllungen, die in mehreren Schichten, 
aber ohne zusätzliches Klebemittel eingebracht werden, zuzah-
lungsfrei. VdK-Tipp: Sollte Ihre Praxis dennoch Mehrkosten ver-
langen, fragen Sie nach, warum die Füllung trotz Neuregelung 
keine Kassenleistung ist.

„Teilhabe jetzt!“: 
Video-Reihe zum Bundesteilhabegesetz gestartet
Mit dieser neuen YouTube-Reihe informiert die Landes-Behinder-
tenbeauftragte Simone Fischer über Inklusion im Alltag und die 
Bedeutung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG). „Das BTHG 
schafft wichtige Nachteilsausgleiche, die Gleichberechtigung, 
Selbstbestimmung und Freiheit ermöglichen“, betonte Simone 
Fischer am 3. Dezember, dem Internationalen Tag der Menschen 
mit Behinderungen, in Stuttgart. „Leider wird das BTHG häu� g als 
Bürokratiemonster dargestellt, bei dem die Kosten im Fokus ste-
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hen. Dabei geht es um nichts weniger als die Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention – und damit um die volle, wirk-
same und gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit Behin-
derungen.“
Die neue Video-Reihe zeigt eindrücklich, welche Auswirkungen 
ein Mangel an Teilhabe und Inklusion hat: auf das Leben von 
Menschen mit Behinderungen und auf die Gesellschaft insge-
samt. „Vielen Menschen ist oft nicht bewusst, was fehlt, wenn die 
Voraussetzungen für eine gleichberechtigte Teilhabe nicht ge-
schaffen werden“, sagt Simone Fischer. „Mit den Videos möchten 
wir die Folgen aufzeigen, Wissenslücken schließen und dazu auf-
rufen, sich weiterhin für mehr Teilhabe und Selbstbestimmung von 
Menschen mit Behinderungen einzusetzen.“
Die ersten vier Videos sind bereits auf YouTube eingestellt. Sie 
� nden sie unter: https://www.youtube.com/@behindertenbeauf-
tragte-bw.
Bündnis Kindergrundsicherung kämpft weiter gegen Kinder-
armut
VdK-Präsidentin Verena Bentele wurde als Sprecherin des Bünd-
nisses Kindergrundsicherung wiedergewählt. Das Bündnis be-
reitet sich nach dem Scheitern der Kindergrundsicherung durch 
das Ampel-Aus auf die neue Legislaturperiode vor. „Ich freue mich 
sehr, dass ich für ein weiteres Jahr Sprecherin des Bündnisses 
Kindergrundsicherung sein werde. Die politischen Mehrheiten 
werden sich in den nächsten Monaten ändern, unser Anliegen ist 
wichtiger denn je: Die Kinderarmut in Deutschland muss weiterhin 
bekämpft werden. Das Bündnis, in dem 20 Organisationen Mit-
glied sind, wird sich weiterhin für die wirksame Bekämpfung der 
Kinderarmut einsetzen. Ein so reiches Land wie Deutschland darf 
ein Aufwachsen ohne gute Chancen niemals akzeptieren.“
Das Bündnis Kindergrundsicherung macht sich seit 2009 mit einer 
wachsenden Zahl an Mitgliedsverbänden für eine echte Kinder-
grundsicherung stark. Dabei sollen möglichst viele Leistungen 
gebündelt, automatisiert sowie in ausreichender Höhe ausgezahlt 
werden. Hier gibt es weitere Informationen zum Bündnis Kinder-
grundsicherung: www.kinderarmut-hat-folgen.de.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Musikverein Frischauf Grab

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
am Freitag, dem 10. Januar 2025 � ndet um 20.00 Uhr im Land-
haus Noller in Marhördt unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
 2.  Totenehrung
3.  Grußworte
4.  Vereinsangelegenheiten
  a) Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
  b) Jahresbericht der Schriftführerin
  c) Jahresbericht der Jugendleiterin
  d) Kassenbericht
  e) Aussprache
  f) Entlastung
  g) Wahlen
5.  Verschiedenes
Die Vorstandschaft freut sich über ein zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder. Die Vereinsleitung

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Fünfte Veranstaltung zum Naturpark-Projekt 
„Humusaufbau in der Landwirtschaft“
Das HumusKlimaNetz
Ein Blick über den Tellerrand der Alltagspraxis:
Der Humusgehalt landwirtschaftlicher Nutz� ächen gewinnt in Zu-
sammenhang mit den Themen Klimawandelanpassung, Klima-

resilienz, nachhaltiger Bodenfruchtbarkeit, Produktionsmittelein-
sparung, Erosions- und Gewässerschutz zunehmend an 
Bedeutung.
Im Rahmen des HumusKlimaNetzes setzen bundesweit 150 
Landwirt:innen vom Thünen-Institut empfohlene humusaufbauen-
de Maßnahmen um.
Christian Lutz ist Berater und Demo� ächenbetreuer im Humus-
KlimaNetz. Er stellt die theoretischen Grundlagen des Humus-
aufbaus vor und berichtet über erste Erfahrungen mit verschiede-
nen erprobten Anbaupraktiken zum Humusaufbau.
Landwirtinnen und Landwirte dürfen sich auf einen spannenden 
Vortrag und interessanten Austausch freuen.
Um Anmeldung wird gebeten unter 07192/9789-009 oder beate.
leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter Humusaufbau in der 
Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald (natur-
park-sfw.de).
Wann: 15. Januar 2025, 14.00 – 16.00 Uhr
Wo: Waldenburg, Hauptstraße 13, Großer Sitzungssaal im Rat-
haus
Die Veranstaltung � ndet im Hybridformat statt, sodass auch eine 
Online-Teilnahme möglich ist.
Kosten: Die Veranstaltung ist kostenlos
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Ansprechperson: Beate Leidig, Tel. 07192/9789-009
Montag, Donnerstag, Freitag
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de
Homepage: Humusaufbau in der Landwirtschaft: Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald (naturpark-sfw.de)

AKTUELLES NOTIERT

Theater KABIriNETT - die Probierbühne a.d.L., 
Spiegelberg-Großhöchberg

Theater KABIriNETT kündigt Jubiläums-  
und Abschiedsspielplan an

Das KABIriNETT präsentiert stolz und mit einer Träne im Knopf-
loch seinen Jubiläums- und Abschiedsspielplan für die kommen-
de letzte Saison. Der Spielplan ist gefüllt mit Eigenproduktionen 
und Freunden des Hauses, die den letzten Programmzyklus des 
Theaters unter allen Umständen mitgestalten wollten.
Für das Theatermacherpaar Thomas und Irene Weber war das 
vergangene Jahr ein Jahr voll tiefgreifender Entscheidungen und 
mit Schmerzen stellen sie und ihr Team fest, dass dies aktuell die 
letzte Weihnachts-Theater-Saison in Großhöchberg sein wird. Wie 
bereits im vergangenen Sommer angekündigt, wird der Spiel-
betrieb des KABIriNETTs am 24. August 2025 enden. „Man 
sagt, man sollte gehen, solange das Publikum nach mehr ver-
langt“, erklärt Thomas Weber. Nach 25 erfüllten Jahren kann man 
stolz auf rund 3.000 Vorstellungen sowie unzählige schöne Erleb-
nisse und Begegnungen zurückblicken.
Der Abschied wird jedoch nicht nur dem Rückblick gewidmet sein. 
„Wir haben nochmals ein typisches KABIriNETT-Programm zu-
sammengestellt, auf das sich das Publikum freuen kann!“, so 
Weber. Die Premiere der „Grabowskis“ mit James Geier, Jens 
Heckermann und Thomas Weber steht ebenso auf dem Programm 
wie zahlreiche weitere Veranstaltungen, die aus jedem Abend 
einen wahren Feier-Abend machen. Oropax, Uli Keuler, Kuhnle, 
Gaedt, Baisch, Hiss, Gismo Graf, Christian Hölbling, Zärtlichkei-
ten mit Freunden und, und, und. Emotionaler Höhepunkt wird „Der 
allerletzte Tag!“ am 24. August 2025 sein – ein Abschied, den 
Thomas und Irene Weber samt Team zusammen mit allen Gästen, 
die gerne mitfeiern wollen, treuen Freunden und Wegbegleitern 
verbringen möchten.
Thomas Weber wird weiterhin auf den Bühnen der Region präsent 
sein – nicht in seinem eigenen Theater, jedoch dort, wo man ihn 
gerne sieht. Interessierte können sich für den Newsletter anmel-
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den, um stets informiert zu bleiben oder ihn gleich für ihr eigenes 
Theater vor Ort buchen.
Die Spielpläne sind in gedruckter Form an allen bekannten Aus-
lagestellen erhältlich. Zudem kann der Spielplan auf der Website 
www.kabirinett.de heruntergeladen und ausgedruckt werden. 
Anders als gewohnt wird der Spielplan künftig nur auf Wunsch 
versandt.
Thomas und Irene Weber bedanken sich von Herzen für das Ver-
trauen, das die über 250.000 Besucher in all den Jahren in das 
Programm gesetzt haben. „Die Gründe für unseren Abschied sind 
vielfältig, doch wir sind dankbar für jede Begegnung, den Applaus 
und die erfüllten Momente“, heißt es. „Es war uns eine Ehre, un-
sere Gäste aus nah und fern all die Jahre im Theater willkommen 
zu heißen.“ Das gesamte Team freut sich auf das Publikum – bis 
zum allerletzten Tag!
Weitere Informationen und Kartenbestellungen jederzeit unter 
www.kabirinett.de.

Theater KABIriNETT - die Probierbühne a.d.L., 
Spiegelberg-Großhöchberg

FireAbend im Theater KABIriNETT - 
ganz normal, aber doch irgendwie b‘sonders.

Endlich FireAbend. Die Füße hoch. Ein Bierchen geknackt. Viel-
leicht noch eine kleine körperliche Ausgleichsbewegung zu den 
Strapazen des Tages oder Bierchenyoga, Powerzappen, auf jeden 
Fall aber Brain-cool-downing. Wann haben Sie das letzte Mal die 
Flimmerkiste gegen ein Lagerfeuer ausgetauscht? Zugegeben, 
die Flimmerkiste geht viel schneller an und raucht nicht so - im 
Normalfall. Thomas Weber geht an seinem FireAbend von Tür-
chen zu Türchen der Feierabendrituale und stellt fest: Der einzig 
Normale bin ich! Und vielleicht Sie. Um die Stimmung perfekt zu 
machen, kreist James Geier seine Runden um das Feuer. Er und 
seine Gitarre kennen sie alle, die Lieder, die der Lone-Some-
Cowboy vor den Flammen summt und brummt und James kennt 
auch die Songs, die der gedankenverloren mit leerem Blick ins 
Feuer starrende Marlboro-Mann gerne gekannt hätte. Thomas 
Weber, der Theatermacher aus Großhöchberg, geht es in seinem 
Musik-Comedy-Stück mit schwäbisch-gemächlicher Feurigkeit an. 
Er sagt: „Endlich FireAbend! Es geht nichts über einen gemütli-
chen FireAbend am Lagerfeuer.“ Recht hat er! James Geier steht 
Weber bei dieser Produktion des KABIriNETTs zur Seite. Der 
Stuttgarter Gitarrist mit schottisch-bajuwarischen Wurzeln (allein 
das macht ihn schon sehenswert) studierte in Los Angeles und 
Stuttgart, ist Teil des Comedy-Trios „Backblech“ und zupft in zahl-
reichen Bands seine Gitarre. James Geier hat die Welt gesehen. 
Genau wie Weber, der aber nur seine kleine Welt in Großhöch-
berg. Dort zupft er zwar auch, aber nur Unkraut. Heute aber nicht, 
denn er macht FireAbend.
FireAbend ist am Freitag, den 10. Januar, und am Samstag, den 
11. Januar, im Theater KABIriNETT in Spiegelberg-Großhöchberg 
zu erleben. Die Vorstellungen beginnen jeweils um 20.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt 34 Euro – ermäßigt: 28 Euro. Kartenreservie-
rungen und Informationen: Tel. 07194/911140 und auf www.kabi-
rinett.de.

NACH REDAKTIONSSCHLUSS EINGEGANGEN

Evangelische Kirchengemeinde Gronau/Prevorst

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“  Röm 8,14

Sonntag, 12. Januar 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis
  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 14. Januar 2025
 19.30 Uhr Kon� 3-Vorbereitung im Gemeindehaus Gronau
Donnerstag, 16. Januar 2025
 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sonntag, 19. Januar 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst
  Das Opfer ist nach dem Beschluss des KGR für „Bibel 

und Bekenntnis“ bestimmt.

Wer kann eine ältere Frau bei 
hausmeisterlichen Arbeiten 
unterstützen? 
(ca. 4 – 5 Std. monatlich) 
Bitte melden Sie sich per WhatsApp 
oder Telegram  01 51/59 13 41 89.

Rückenpräventionskurse 
bequem online von zu Hause
Kostenlose Trainingseinheit – jetzt auf unserer 
Webseite testen!

www.fi tunited.online

Rückenpräventionskurse 
bequem online von zu Hause
Kostenlose Trainingseinheit – jetzt auf unserer 
Webseite testen!

www.fi tunited.online

50 % Rabatt 
statt 49,99 € nur 24,99 € mit dem Gutscheincode: MTB50

Spiegelberg, im Januar 2025

„Die Liebe währet ewiglich bis der Tod uns scheidet.“

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich nach vielen guten 
Jahren Abschied von meiner

lieben Frau

Walburga Gauker geb. Golz
* 17.04.1939  † 23.12.2024

Erich Gauker

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Mittwoch, den 15. Januar 2025, um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Spiegelberg statt.

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


